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Knappe Niederlage gegen dänischen Tabellenzweiten 
FC Red Bull Salzburg – FC Midtjylland 2:3 (1:1). Tore: Onisiwo (57.), Ratkov (63./FE) 
bzw. Osorio (23.), Chilufya (65., 88.) 
 
In einem Testspiel im portugiesischen Faro muss sich der FC Red Bull Salzburg im 
Estadio Algarve dem FC Midtjylland, aktuell Zweiter in der dänischen Superliga sowie 
in der UEFA Europa League mit dabei, knapp mit 2:3 geschlagen geben. Die Treffer der 
Roten Bullen erzielen Karim Onisiwo und Petar Ratkov. 
 
ZUM SPIEL: 
Nach sieben Tagen intensiven Trainings in Albufeira startete das Team von Trainer 
Thomas Letsch im Test gegen Midtjylland gleich ambitioniert in die Begegnung. Auf ein 
deutliches Übergewicht an Spielanteilen folgten mehrere gute Möglichkeiten, u. a. 
durch Oscar Gloukh (nach gutem Pressing), Adam Daghim (sein Querpass kam nicht 
an) und Dorgeles Nene (sein Querleger erreichte ebenfalls niemanden). Der dänische 
UEFA Europa League-Starter kam lediglich ein Mal gefährlich vor das Salzburger Tor, 
nutzte diese Chance jedoch eiskalt und traf nach einer Unsicherheit in der Defensive 
der Roten Bullen zum 1:0 (23.).  
Auf eine kurze Mannschaftsbesprechung nach den ersten 30 Minuten folgte der erste 
Wechsel bei der Letsch-Truppe. Und wenige Minuten später gab es die nächste 
Salzburger Chance – erneut Oscar Gloukh ohne Abschlussglück. Karim Onisiwo war 
es dann, der endlich traf. Der Neuzugang verwandelte aus rund 17 Metern via 
Innenstange zum verdienten Ausgleich (57.). 
Mit dem Seitenwechsel kamen dann fünf frische Salzburg-Spieler, die auch gleich frisch 
loslegten. Nach einem Elferfoul am gerade neu in die Partie gekommenen Edmund 
Baidoo traf der ebenfalls erst eingewechselte Petar Ratkov vom Punkt zum 2:1 (63.). 
Die Freude über die Führung währte allerdings nur kurz, weil Edward Chilufya zwei 
Minuten darauf auch schon wieder egalisierte. In einer ab diesem Zeitpunkt recht 
ausgeglichenen Partie hatten Onisiwo bzw. Takumu Kawamura, nach langer 
Verletzungspause wieder im Einsatz, gute Möglichkeiten. Letztlich waren es aber die 
Dänen, denen durch Chilufya in der 88. Minute nicht nur die Führung, sondern zugleich 
auch der Siegestreffer gelang. 
 
 
SCHIEDSRICHTER: 
Flavio Duarte 
 
 
AUFSTELLUNG: 



 

Blaswich (91. Zawieschitzky); Morgalla (31. Diambou), S. Baidoo (76. Gadou), 
Mellberg (61. Piatkowski/91. Verhounig), Terzic (46. Trummer); Yeo (61. E. Baidoo), 
Capaldo (46. Bajcetic), Bidstrup (61. Gourna-Douath), Nene (61. Kawamura); Gloukh 
(46. Onisiwo), Daghim (61. Ratkov) 
 
 
WAS MAN SONST NOCH WISSEN SOLLTE: 

 Bei der heutigen Testbegegnung wurden vor dem Pausenpfiff 60 Minuten bzw. 
danach 45 Minuten gespielt. 

 Nicht einsatzbereit waren heute Hendry Blank (Knie), Bobby Clark (nach 
Erkrankung noch nicht matchfit), Amar Dedic (Sprunggelenk), Gaoussou 
Diakite (Achillessehne), Daouda Guindo (Knie), Salko Hamzic 
(Oberschenkel), Maurits Kjaergaard (Sprunggelenk), Karim Konate (Knie) 
und Alexander Schlager (nach Erkrankung noch nicht matchfit). 

 Mit Tim Trummer, Phillip Verhounig und Christian Zawieschitzky kamen 
auch drei FC Liefering-Talente zu einem Testspieleinsatz. 

 Die Roten Bullen absolvieren morgen noch eine letzte Trainingseinheit, ehe es 
am Freitag nach Salzburg retour geht und mit dem Samstag ein freier Tag 
ansteht. Ab Sonntag startet dann die unmittelbare Vorbereitung auf das UEFA 
Champions League-Match bei Titelverteidiger Real Madrid. 

 
 
STIMMEN NACH DEM SPIEL: 
Thomas Letsch: „Es ärgert mich ein wenig, dass wir das Spiel nicht gewonnen haben, 
weil wir durchaus die Möglichkeiten dazu hatten. Wir haben es in diesem ersten Block 
insgesamt recht gut gemacht, müssen aber vor dem Tor schärfer werden. Wenn man 
solche Chancen hat, muss es halt auch einmal rappeln. Und das Gegentor haben wir 
uns eigentlich selbst gemacht, das war unnötig. Gefreut hat mich, dass unser 
Neuzugang gleich ein Tor gemacht hat. Wir haben sehr viel Erkenntnisse aus diesem 
Test gewinnen können. Jetzt gilt es, daraus die richtigen Lehren zu ziehen.“ 
 
Karim Onisiwo: „Ich glaube, dass es ein guter Test von uns war, auch wenn wir knapp 
verloren haben. Bis zum letzten Drittel haben wir es gut gespielt, müssen in gewissen 
Situationen vor dem Tor aber noch ruhiger werden. Für mich war es ein schöner Tag, 
erstmals für den FC Red Bull Salzburg aufzulaufen und gleich mit dem dritten oder 
vierten Ballkontakt das Tor zu machen.“ 
 
 
 
 
Christian Kircher 
Medienbeauftragter 



 

 
Mobile +43 664 600783500 


